
 

 

 

 

 

 

 

Das Senryu als Bruder des Haiku 

 

Kurz und bündig will ich Ihnen die modernste Begriffsbestimmung des 

Senryu schildern. 

Man gruppiert immer die Senryu pro 6 Stück (sui generis also Senryu-to, was 

eine Pyramide: Gewalt, Gesellschaft, Familie schafft.  

Wir schreiben ein Senryu über die Gewalt, beispielsweise ein hehres Werk 

über die Rechts- oder Staatsphilosophie. 

Von der Gesellschaft schreibt man zwei Senryu – also über die theoretische 

Philosophie, die sich aus der Gruppenphilosophie ergibt.  

Ferner schreibt man drei Senryu über die Familie –  im Bereich der 

praktischen Philosophie, die Familienlehretochter. 

Das so kreierte Senryu-to kann man zur Veröffentlichung hinsenden.  

 

Auch die aus nichtphilosophischen Wörtern zusammengesetzten Senryu kann 

man unter Schlüsselwörter teilen und zur Pyramide bringen, was neue 

philosophische Theorien anfangen kann.  

  


